
“Pfadi-stories” 
 

Großfahrt mit Tücken 
Rätsel: Auf ihrer Großfahrt gelangt die Sippe an einen neuen Lagerplatz. Plötzlich fangen 
einige der Sipplinge an, wild zu tanzen und andere rennen ins Wasser. Warum spielt die 
Gruppe verrückt und was kann ihnen helfen? 
 
Lösung: Die Sippe ist in Finnland unterwegs. Leider gibt es dort im Sommer sehr viele 
Mücken, sodass man ständig in Bewegung bleiben muss. Am Lagerplatz angekommen 
bleibt ihnen nur die Wahl, wild zu zappeln oder in den See zu springen, um nicht völlig 
zerstochen zu werden. Doch ein schnell entfachtes Lagerfeuer hält die Mücken auf Abstand 
und lässt die Gruppe zur Ruhe kommen. 
 

Starker Anschlag 
Rätsel: Eigentlich wollten sie nur einen munteren Abend am Lagerfeuer verbringen, doch 
plötzlich zieren Striemen Svens Gesicht und es herrscht Stille. Was ist passiert? 
 
Lösung: Sven ist der Gitarrenspieler der Runde. Als er bei einem Lied zu euphorisiert in die 
Saiten greift, reißt eine der Saiten und schnellt zurück. Dabei versetzt sie ihm einen Schlag, 
der Striemen hinterlässt. Nach einem kurzen Schreck berappelt sich Sven wieder, spannt 
eine neue Saite ein und es kann weiter gesungen werden. 
 

Überraschung aus der Tüte 
Rätsel: Auf der Sippenführerschulung sollen Sophie und Helene für alle einen Kuchen 
backen. Nachdem sie diesen in den Ofen schieben, verwandelt er sich jedoch in einen 
brodelnden Vulkan. Was ist passiert? 
 
Lösung: Sophie und Helene haben von Gert eine Backmischung für den Kuchen 
bekommen. Unwissend, dass Gert vorher die Tüte der Backmischung mit Hilfe einer 
Rasierklinge geöffnet, um vier Tüten Backpulver ergänzt und dann wieder unauffällig 
geschlossen hat, backen sie den Kuchen nach den Angaben der Packung. Im Ofen wirkt 
nun das überdosierte Triebmittel und aus dem Kuchen wird ein brodelnder Vulkan. 



Pause wider Willen 
Rätsel: Die Sippe Bilbo ist für ein Wochenende tippeln. An einer Kreuzung angekommen, 
beratschlagen sie wie ihr Weg weiter gehen soll, doch der schöne Plan geht baden. Ist die 
Wanderung doch noch zu retten? 
 
Lösung: Die Kreuzung liegt direkt vor einem kleinen Fluss mit einer Brücke. Nachdem sich 
die Gruppe entschieden hat, dass sie geradeaus weiter wandern wollen, gehen sie über die 
Brücke. Dabei fällt Henning die Wanderkarte ins Wasser. Diese kann aber schnell geborgen 
werden und nach einer kurzen Pause in der Sonne ists ie auch wieder trocken und die 
Wanderung kann weiter gehen. 
 

In schwedischen Wäldern 
Rätsel: Tina ist mit ihrem Stamm zur Großfahrt in Schweden. Mit ihrer Gruppe übernachtet 
sie in einem kleinen Holzhüttchen am See. Als sie in der Nacht kurz raus muss, wird sie 
jedoch von einem Geräusch schnell zurück getrieben. Warum? 
 
Lösung: Als Tina in den Wald geht hört sie ein paar dumpfe Geräusche die direkt vor ihr auf 
sie zukommen. Sie hebt den Kopf und steht Auge in Auge mit einem Elch. Vorsichtig tritt sie 
rückwärts den Rückweg an. Wieder in der Hütte ist der Schreck verdaut und sie freut sich 
endlich einen Elch gesehen zu haben. 
 

“Timber” 
Rätsel: Unterwegs mit ihrer Sippe auf der ersten Wanderung für die Sipplinge freuen sich 
Katharina und Anna über den leeren Wald auf der sonst viel begangenen Strecke. Als sie 
sich der Rückseite eines Schildes nähern, bekommt ihre Freude jedoch einen kleinen 
Schatten. Warum? 
 
Lösung: Das Schild soll den Weg wegen Baumfällarbeiten sperren. Da jedoch nur an dieser 
Stelle ein Schild steht und nicht dort wo die Gruppe auf den Weg gestoßen ist, könnten sie 
sich in Gefahr gebracht haben. Da aber alles gut gegangen ist sind Katharina und Anna 
erleichtert und wählen für ihren Rückweg eine neue Route. 
 

Ein kleines großes Problem 
Rätsel: Sippe Faramir baut ihre Kothe für die Nacht auf und geht schlafen. Mitten in der 
Nacht schrecken sie jedoch alle hoch, bauen ihr Zelt ab und bauen es 20m weiter wieder 
auf. Was ist passiert? 



Lösung: Die Sippe hat die Kothe neben einem kleinen Bach aufgebaut. In der Nacht 
beginnt es jedoch so stark zu regnen, dass aus dem kleinen Bach ein reißender Strom wird 
der durch das Zelt fließt. So müssen sie ihr Zelt schnell abbauen und etwas weiter weg 
wieder aufbauen. 
 

Essen auf Fahrt 
Rätsel: Unterwegs in Südfrankreich hat die Sippe Angst um ihre Lebensmittel. Bei der 
vorherrschenden Hitze drohen sie alle zu verkommen. Aber ein guter Lagerplatz und eine 
geniale Idee helfen das Essen zu retten. Beruhigt beginnt die Sippe mit dem Zeltaufbau als 
sie jedoch mit dem Essen starten wollen, ist alles weg. Was ist passiert? 
 
Lösung: Die Gruppe hat ihr Lager an einem Fluss aufgebaut. Sie haben die Lebensmittel in 
eine Tüte getan und in den Fluss gelegt. Die Tüte war jedoch nicht gut befestigt und trieb ab. 
Ein gutes Stück flussabwärts konnte die Lebensmitteltüte glücklicherweise wieder 
eingesammelt werden. 

Eine Schicht zu viel 
Rätsel: Auf einem Lager muss Hannes Jurtenbahnen knüpfen. Plötzlich macht er große 
Augen. Zwei Stunden später geht er auf eine komische Art und Weise. 
 
Lösung: Beim Bahnenknüpfen hatte sich Hannes gebückt und plötzlich ist seine Hose 
gerissen. Sein SiFü setzt ihn an die Seite, damit er das Loch flicken kann. Da er aber keine 
zweite dabei hat, behält er die Hose beim Nähen an. Und so passiert es, dass er 
ausversehen seine Hose und Unterhose zusammennäht. Das ist beim Gehen bestimmt 
hinderlich! 
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